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(2614—3) Nr. 6980

Tritte erec. Feilbietuug.
Vom k. k. Vczitlsamlc Planina als

Gericht wild im Nachhange zl> dem Eoicte
uom 3. August d. I , . Z 3295. in der
Execiltionssachc dcS Johant» Konöca von
Nieocrdorf gegen Palll Vianißli von dolt
I»l(i. 242 ft. 83 lr. c.^.c. bekannt gemacht,
dab zur zweiten Nealfeilbillun^ölags^yui'g
kcin Kanfiustigrr erschienen ist, »verhall)

a,n 1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6
znr dritten Tagsahniig geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 13. November 1866.
(2519—3) 'Nr. 6971.

Erccutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamtc Laas als,

Gcricht wiro dicmit bekannt gemacht:
Es sci über c>as Ans.,chen des Sebastian

Hiti von Wollsl'ach gegen Andreas Pater-
nost von Ncndorf wegen ans dem Ver-
gleiche uom 27. Jänner 1855. Z. 597.
schuldiger 61 ft. 25 kr. ö.W. c «. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
i!el)lern gfhöl!ncn. im Grundbuche derPfarr'
hofsgilt Oblak^^ul) Reif..Nr. 12 vorkom-
menden Realität sammt An. i»,d Ziigrhör.
im gerichtlich rrdobenen Schayu^swerlhk
von 990 ft. ö. W., gewlUinet lind znr Vor«
nähme verseil'", die öffentlichen Feil.
biltuligStagsahnngell allf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
16. I ä l , l ier und
16. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jebeSmnl Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtskmlzlei mit dem Änl/ange bestimmt

worden, daß oie feilzlil'ielcndc Nlalilät
nnr b.i der letzten Fcill'ietnn^ miä> nnici
dcm Schciynilgöwcrthf cni den Meistl'ictlll.'
dcn l'intangegel'cn werde.

Das SchähM!,Mrotok»U. dcr Grund«
l'nch^kklrlict lind die ^icimlilinöbedingmsse
können l'ei diesem Gerichte i» den gewöhll«
lich,!, Amti!sll!nden eingesehen »rerden.

K l . Pczillömnt !̂anö al»l Gericht, am
2. October 1866.

(2555—3) Nr. 2301.

Executive Feilbietimg.
Von dem k. k. Aezilksmutc Nenmmkll

als Gcricht wild hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der ssrau

Maria Den. uerwitwet gewesene Viltcr,
von Nelimatlll gegen Johann Slappar
von St, Kalliarina wegen ans dem ge-
richllichen Vergleiche vom 21. Juni 185)9,
Z. 800. schuldiger 235 fl. 95 kr. ö. W.
l-. 8. l!. in die erecntiue öffentliche Vcrstci<
gerung der dem ^ehtcrn gehörigen, im
Grlindbuchc der Helrschafl Nennnirltl ">li
Urb.-Nr. 108 vorkommenden Ncalilat
sammt An- nnd Zugehör, im gcrichllich
erbolienen Schähnngswcrthe uon 10352 fi
ö. W., gewilliget und znr Vornahme derscl»
bcn die drei Feilbictnngstagsatzungen ans den

20. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
2 0. J ä n n e r nnd
2 0. F e b r n a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
hiesigen AmlSkanzlei mit dem Anhange be<
siimmt worden, daß die feilzubietende Nea»
l'tät nnr bei dcr letzten Feilbielung alich
unter dem Schatznngöwcrthe an den Meist»
bietenden himangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grlind-
l'nchskklract nnd die ^icitation^bcdingnisse
lönncii bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmMlMdcn eiligesehen werden.

K, k. Pezirksamt Nnimarkl! alS Ge>
richt, am 30. September 1866.
lM2^3) Nr. 2344,'

Erecutive Feilbietimg.
Von den, k, l. Pezilksamle Treffen als

Gcricht wird hiemil bekannt gc,n^cht:
Es sei nbcr da»> Ansuchen des Franz Slirz

von Slshcnnauas gegen Johann Stermez
um« Vabnagora wegen ans dem Urtheile
oom 14. November 1865. Z 2267. schn!>
diger 68 fl, ?1 kr. ö. W. ^. «. l). in die
efeculive öffentliche Versteigerung der dcm
^ehtern gelwrigen. iin Grnndbuchc der
Herrschaft Stiscnbcrg ^ul^ Nclf.'Nr. 109
vorkommenden, zn Vabnagora gelegenen
Kaischcnrealität, im gerichtlich erhobenen
Schatmngbwerthe von 200 fi, ö. W,. gc>
williget und znr Vornahme derselben die
drci FeilbietungstagsahulMn auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 1 . J ä n n e r und
12. F e b r n a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in d,r
Amtölaüzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlen Fcilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchatMlgSprotokoll. der Grund-
buchöcrtracl und die Licitationöbeding,>issc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Treffcll als Gcricht.
am 27. October 1866.

(2612—3) Nr, 6988-

Dritte exec. Feilbietung-
Vom k. k. Vezirkscnnle Pl.iniim "^

Gericht wird im Nachhange zn dem Eoicle
vom 3. Aligns! d. I . . Z, 3500, in t>ll
Erscnlioiiosache rcs Iod.nm I>lloujcl!^
von Z^plalia gegen Anton Po^orelc ^ '̂"
Uinelloii! ,'lo. 115 fi. 80 kr. o. x. c. bc'
kanitt gemacht, d.iß znr zweiten Nealscu'
bietlu'gstagsal)l!ng kein Kaufinstiger ecscĥ '
nrn ist, weshalb

am 1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6
zur drittin Tagsahnng geschritten wcrdc"
wird.

K. k. Bezirksamt Planina als G " ^
am 13. November 1866 ^

(2601—3) Nr. 5086>

Zweite und dritte
ereeutive Feilbietuug.

> Vom k. k. Vcziiksamte örai>,dlirg ^
Gericht wird <m Nachhange znm dies
amtlichen Odicle vom 4. October t>. -<'
Z. 5086, knnd gemacht, dap bei den, u"'
stände, als znr ersten anf den 7 NovcN'
ber d. I . angeordneten crecntiven 6^
bietnng'kcin Kanftllstiger erschien, z» ^
auf den

7. D e c e m b e r 1 8 6 6 u»d
7. J ä n n e r 1 8 6 7 .

Vormittags 9 Uhr. ausgeschriebene" 3 ^ '
bictlmgender dem Fkonrad locker v l i i l ^^ '
bnrg gehörige» Ackerrealität mit dem m'
gen Anhange geschritten wird. ,,,,

K. l. Vezilköamt Krainbnrg als G " " '
am 7. November 1866.



1807

(2627—1) Nr. 6711. >

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
V e r b a u t un^ scine altfälligen Erben. ^

Von dem k, k. Vezillsamle Stein alS
Gerichl wild dem unbekannt wo befind«
lichen Johann Vergant und dessen allfalli-
llkü Erben hiermit eriünerl:

Es habe Maill'ä»s Mr.ik von Nepne'
wider dieselben die Klage mil Anerkennung ^
êr Eigentbumsrechle alif den Acker »ul» ^

Urb..Nr. 192 Folio 847 vorkommend im
Gcundbnche Des Giitcs Reilelstein. 5ul,
I"u<«. 27. October I860. Z. 6711. h«er«
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung dic Tagsahnng anf den

12. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr. mit de» Anliege des § 29
a. G O- hicigerichtö aligeordnet und den
(^sllagt»n wegen ibres unbekannten Auf«
k'Ubaltcs Herr Dr, Prenz in Stein als
^uiniol- u<j l,<iul>i allf ihre Gefahr und
dosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget. daß sî  allenfalls zn rechter
Zcit selbst z» eischcincn oder slch eine» an'
dern Sachwaller zn bestellen nnd anh<r
Namhaft zn machen haben. widrigcns oiese
?iecl,!î s!ichc mit dem anfgcstellteu Enrator
verhandelt werden wird.

K, k, Vezirkslimt Stein als Gcricht,
c»u 28, October 1866.

^2636—1) Nr. 4293.

Eriilllerung
an A n d r e a s U r s l i Uno dessen Erben,

nnbrkannlen Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksamt? Uippach als

Gericht wirb dem Andreas Urcüc und
dessen Erben, nnbekalmlen Aufenlhalles.
hiermit erinnert:

Es habe Io,ef Pozenn von Wippach
wider dieselben die Klage anf Verjährt«
«>W Erloschenerklärung des anf der im
Glnndbnchc dcr Herrschaft Wippach .̂ ll»
'l'om.XVll, l'l'3- 478 Urb-Nr 53. N.»Z. 49
lüftenden Schuldscheines vom 3. August
1785 pr. 101 ft.. t>uk mac«. 21. Sep-
tember 1866. Z. 4293. hieramts cingc»
bracht, worübcrzurmündlichen Verhandlung
die Tagiaßung auf den

2 8. F e b r n a r 1 8 6 7 .
flül) 9 Udr. m>t dem Anhange des § 29
a. G. O. ailgsordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aiisenlhaltcö Herr
Dr. Stefalin Spazzapan von Wippach als
^Ul-ulol- <l<l uclun» auf ihre Gefahr und
Koslcn bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zn dcm Ende
uerständigel. daß sie allenfalls zn rcchier
2l'it selbst zn erscheinen oder sich einen an-
bttn Sachwalter zn bestellen und ander
""mhaft zn macheu haben, wiorigens dirse
^echtösachc mit tcm alifgestclltcu Curator
verhandelt werte» wird.

K. l. Bezirksamt W,ppach als Gericht,
">" 21. September 1866.

^2637—1) " Nr^4069.

Erinncrung
"" d i , A n t o n T r i b u z z i ' s c h e n P u -
p i l l e n . M a r g a r e t ! ) R e n k o . A n «
! ° n N e l ö i k , G e o r g I e ö nnd F r a n z
" o s t , llndelannlen Aufenthaltes, so we
"^enebenf^UsuiU'elannleNsliitsnachfolgcr.

Von dem k k. A.-zirksamte W>ppach alg
^r ichl werden die A»to» Tribuzzi'schen
^'Pillen, Margaretl, Renko. Anton Ke's ö.
^ o r g Is^ »„id Ir^nz Tiost, nnbckannlen
^uftlnhallcS. so wie drrcn ebenfalls unbe.
""Me Rechtsnachfolger l'iermil erinnert:

Es babe Herr Adolf Pahor von Pod<
"tch Nr. 34 wider dieftlben die Klage
°̂ '̂  Verjährt« und Erloschcneillärung der
"̂ '̂  seiner im Grunl-lnichc Schiviyhoffeu
^ ^ 7(>,„. , ^ ^ . 243 Urb. Nr. 43, R..Z
!?'/z vorkommenden Realität haftenden
s p o t t e n , als:

^)sclt 22. Angnst 1792 haftenden
Schuldscheines l'txicn, für b'c Anton
Tlibu^i'schen Pupillen pr. 785 fi ;

^)skit 15. December 1811 haftenden
Eheoertrages vom 3. Februar 1800
für Mc,rgareth Nenko pr. 1200 fi,;

^seit 10. December l811 baflcnden
^rrgleiches vom 1. In l i 1811 fnr
Änlon Kruölö pr 150 ft,;

^ ) w t 29. December 1815 baftendcn
EchuldolltiageS vom 29. April 1812
lur Georg Icö pr. 178 ft. 56 kr.;

5) seit 30. December 1815 hastenden
Vertrages vom 30, December 1812
fnr Fla»5 Trost pr. 1422 ft. 31 kr..

^uli l)l-l»c5. 6. September 1866, Z, 4069,
hicr.unls eingebracht, worüber zur münd«
lichen Vcrbanolllng die Tagsahnng anf den

28. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicra>n:s angeordnet und den
Geklagten wegen ibres nnbckannttn Anj.
enthaltes Herr Josef Nodre von St . Vc't
als (./ui'lUc's nil ucluin anf lhre Gefahr nnd
Kosten besteUt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, dab sic allenfaUö zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anlur
namhaft zu machen haben, widrigens dicsc
Rechtssache m,t dem anfgcstelNcn Curator
verhandelt weiden wird.

K. k. Vizülsamt Wippach alS Gericht,
am 3. September 1866,

(2630—1) Nr. 6871?

Erecutive Fcilbietung.
Von dem k, k. Vczirksamte Stein als

Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

Markus Eernic von Kreuz gegen Johann
Pavvuz von Klauz wegen ans dem Ve»
gleiche vom 19. September 1863. Z, 4427,
schuldiger 50 ft ö. W. ". 5. c. in die ê e«
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Leytern gehörigen, im Grnndbnche der
Commenda St. Peter ^uli Urb. Nr. 158
vorlommenren Rcaliiät. iin gerichtlich er<
hobcnen SchäDungswerthe von 300 ft.
ö. W . gewilligct nnd znr Vornahme dei»
selben dle ^eilbictungst.igsahnngen anf den

5 J ä n n e r .
7. F e b r u a r und
7. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Oslichtskanzlli mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der llhten Feilbietnng auch unter
dem Schäyuugöwsllhc an den McistbieleN'
den hintaugegeben imrde.

DaS Schähnngsprotokoll, der Grund-
l'uchse^lracl nnd die Licitatiousliedinguissc
könne» bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstunden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 2 November 1866.

(2635—1) Nr. 4440.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k, l. Vczirlsamle Wippach

als Gericht w>rd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Rovan von Bella Nr. 1 g'gen Mathias
Novan von Aella Nr. 5 w»gen aus dem
Bescheide vom 28. April 1865. Z. 1941,
schuldiger 100 ft. 50 kr. ö. W. ^. 5. «.
in die erecnlive öffentliche Vcrsteigernng
der dem Lehtern gehörigs». im Grnndbuche
Trillek l"^> ^71, U'b.-Nl. 45 voilo»'<
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäpnngsweithe von 1290 ft. ö. M , ge.
williget nnd zur Vornahme derselben die
drei Feilbielungölagsahnngen aus den

7. J ä n n e r ,
4. F e b r u a r nnd

13, M ä r z 1 8 6 7 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlen Feilbiclung anäi unter dem
Schätzlingswerlhe an den Meistbietenden
hinlangsgel'tn werde.

Das SchäpnngSprolokoll. der Grnnd-
bnchöextracl und die Licitationsbedinginsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden ciugescyen werden.

K. k. Vezillsamt Wippach als Gericht,
an, 15. October 1866.

(2638-1 ) Nr. 4144.

Erecutivc Feilbietung.
Von dem k. l. Vezirlsamle Wippach

alS Gcricht wird biemit bekannt gemacht:
Es sli über das Ansuchen des M^lbias

Krccic von Ustia. als Ccss'ouär des Paul
Diel) von Haidenschaft, gegen Josef St' l i ' l l
von Ustia wegtu auö dem Z.ihluugsanf-
trage vom 15 September 1863. Z, 4166
schuldiger 50 fi. ö. W. c. >. t'. vom k. k.
Vezirksgerichle Haidenschaft in die ele»
cntivc öffentliche VcrNtigcrnng der dem
Fehlern gehörigen, im Gruudbnche der
Herrschaft Wippach ^ > " . l l l . i'clF. 200,

Urb..Nr. 539, R.-Z. 58/76 vorkommen-
den Hauses mit Stall nnd Garten sii^ll
lliß». dann des Ackers i»l,>>' Fllmmi uu^. 203
Urb.'Nr. 575. N.«Z. 58 , im gerichtlich
erhobenen Schahnngswerthe von 255 fi.
ö. W.. gewilliget und zur Vornahme dcr>
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

8. J ä n n e r .
5. F e b r u a r nnd
8. M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
diesgerichtlichcn Kanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbielenoe Rea»
litäl nur bet der lcplcn Fcilbietnng auch
nntcr dem Schahnugslverthe an den Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll, der Grund«
bnchsertracl und die Licitationsbedingoisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
l'cheu Amtsstunden eingesehen werden.

K, l. Vezirlöaml Wippach alS Gericht.
am 19. October 1866.

(2640-1) Nr. 3804.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k, Vezulöamte Wippach

als Gericht wiro hiemil bclauut gemacht:
Es sel über das Ansucheu des Iohauu

Kraäna «l-llioi- von Wippach gegen I v
haun Kraöua von Duple Nr. 17 wegen
ans dem Vergleiche vom 31. März 1860.
Z 2439. schuldiger 73 ft. 23 kr. ö. W.
". «. c. in die executive öffentliche Ver«
st'igernng der dem Letzter» gehörigen, im
Grnudbuche des Gutes Slapp l^'^. 133
vorkommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schähungswtrlhc von250ft.ö.W.,
gcwMigtl u»o zur Vornahme derselben die
drei FeilbietllngStagsahullgcn auf den

19. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
18. J ä n n e r uud
19. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gelichtslauzlci mit dem Auyauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbirlung auch unter dem
Schäßungswcrlhe an den Meistbietenden
hinlallgegcbcn werde.

Das Schäyungsprolololl, der Grund»
buchsmrnct und die ^icitalionsbedingmssc
lönueil bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Vlziles.nnt Wippach alS Gericht,
am 25. August 1W6.

(2643-1 ) Nr. 3185.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Vezirlöamle Lütai als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheil des Johann

Vizgoräek, alS Cessionär des Johann Ro-
daus von Sagor, gsgcn die Ehelclile Mar«z
tin nnd Maria D>rnouöel von Sagor
wegen aus dem Vergleiche vom 4, De«
cen.bcr 1860. Z, 4623. schnldiger 340 ft.
ö. W. c. .̂ . <-. , l , die ertculive öffculüche
Versteigerung der dem Zeptern gehörigen,
im Grnndbuche der Herrschaft Gallenberg
>nl̂  Urb.«Nr. 141 vorkommenden Realität
sammt An. und Zngehör, im gerichtlich
erhobenen SchäyungSwerlhe von 3515 ft.
ö. W.. gewilligct und zur Vornahme der«
slbcn die Felldietuugslagsayungen auf den

2 3. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 6 M ä r z 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtölanzlei mit dem Anhange bestimmt
woideu. daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fe>lbitlnng auch nnler
oem Schäßungöwerlhe all den Meistbieleu.
den binlaugegeben werde.

Das Schahuugsprolololl, der Grund»
bnchslflract nnd die Licitationsbedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsslunde» eingesehen werden.

K. k, Vezirlsamt öiltai als Gericht,
am 17. September 1866.

(2649-1) Nr. 2816.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Pezirlsamtc Littai als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen der Mag»

dalcna '̂ebeu. verwitwete Mechle. durch
Dr. Supan <u Laibach, gegen Michael
Sl ius zu Wolaule zu Handen seines Cn«
ratorS Iohaun Anzur von Gabcrje wegen
ans dem gerichtlichen Vergleiche vom 23icu
Juni 1865, Z. 1680. uud Zahlungsauf
trage vom 21. März 1865, Z. 939.' schul.

diger 52 fi. 50 lr. und 210 fi. ö. W.
c. 8. r. in die erecutive öffentliche Ver«
stcigcrnng der dem ^etztern gel'örigeu, im
Grnndbuche der Pfarrg,lt St . Veit bei
Sittich «uli Urb.-Nr. 128. Nclf.Nr. 92/96
vorkommenden Realität, in« gerichtlich er-
hobenen Schähungswerlhe von 252() ft.
ö, W,. gewilliget und znr Vornahme der»
selben die Feilbictungslagsatzuugcn auf t>eu

8. J ä n n e r ,
12 . F e b r u a r nnd
16 . M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch uuter
dem SchäßungSwerthe an den Meistdie«
tenden hintangegeben werde.

DaS Schäßungöprotokoll. der Grund«
buchserlract nnd die LicitalionSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Liltai als Gericht, an»
20. September 1866-

(2653—1) Nr. 4128.

Dritte erec. Feilbietung.
Im Nachhange zum diesämllicheu Edicts

vom 19. Juni d. I . Nr. 2163, wird be«
kanut gemacht, daß über Ansuchen des
Erecutiousführers die auf den 14. d. M.
und 14. December d. I . angeordnete erste
und zweite Feilbietung der Anten Ko-
valschilsch'schen Hofstatt zu Nasscnfnß Urb.»
Rr. 491 lxl Herrschaft Nassenfuß als ab«
gethan angesehen worden sind nnd somit

am 14. J ä n n e r 1 8 6 7 .
Vormittag 9 Ulir, znr dritten Feilbielung
ln dieser Amtskanzle! geschrillen wird.

K. k. VezirkSamt Nassenfuß als Ge«
richt, an, 13. November 1866.

(2503—2) Nr. 5040.

Reassnmirung
erecutiver Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksamte Planina alS
Gcricht wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ereculions«
führerö Herrn Mathias Wolfinger von
Planina die Neassumirung der mit dem
ditSgcrickllichtN Vescheide vom 30. April
1864. Z, 1981. bewilligten und vom Ere»
cxtionsführcr mit dem Gesnche lll> s'llo,^.
27. August 1864. Z. 4026. sistirteu drit»
ten erecntive» Feilbietung der dem Tbo-
maS Schleiner von Slioiz gehörigen, auf
300 ft, und 4508 st. geschätzten Realitäten
5ul> Rclf.Nr. 273 und 266. 267 :ul Haas.
berg bewilliget uuc> ,,ur Vornal'me dersel.
bei, mit dem ursprünglichen Veisaße die
Tagscißung auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittags 10 Uhr. hicrgerichts angeotb»
net worden.

K. k- Vezilssamt Planlna als Gericht,
am 11. October 1866.

(2496-3) Nr. 6043.

Reassumirnng der
dritten erec. Feilbictung.

Von dem r. r. '^ezirköamle Planina
als Gericht wird l'ionit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchen des Herrn
Anton Mosck von Planina geg>n MachiaS
Viorich von Rakel wegen aus d,m Vcr»
gleiche vom 2. Mär^ 1864. Z. 988, schnl«
diger 557 ft. 50 kr. ö. W. o. 8. o. in die
Neassnmirung der drillen erecnliven öffent«
licheu Versteigernng der dem Letzlein gehö-
rigen, im Grundbnche Haasberg .̂ uli Nclf.«
Nr. 296/6 nnd 299 vorkommenden Nea»
litälen. im gerichtlich erkobenen Schätznngs»
werthe von 20 ss. und 3238 ss. ö. W-.
gewilliget und znr Vornahme derselben die
einzige FeilbietungZtagsatznng anf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 10 Uhr. hicrgerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Fcilbietnng
auch unter dem Schätznngswcrlhe an dcn
Meistbiltcudeu hmtaligegtben werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grund«
buchScrtract und die LlcitalionSbedingnisse
löuneu bei diesem Gerichte in den gewöhn,
l'chcn Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Veziiksamt Planina als Gericht,
am 12. October 1866.
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Wesentlicher Dank.
Die vielen Beweise der herzlichsten Theilnahme in allen Schich-

^ ten der Bevölkerung Laibachs aus Anlaß meiner schweren Erkran-
kung bestimmen mich, allen meinen Freunden und Bekannten den
innigsten, wärmsten Dank dafür auszusprechcn.

Laibach, am 25. November 1866.

^ Zahuayt Engländer M Gmz Z
ß ist tasslich von « Uhr früh bis 5 Uhr Abends in seinem hie« !̂
) sissen filial-(Etablissement, ^>eimann'scheö Haus nächst der ^
ß Schusterbriicke, zu treffen und bittet die p. t. Zahnpaticntcn ^
> um ihr ferneres Vertrauen. (2621—7) ^

Zu haben in der

Speccret: ̂  rfarsuuaareiiQaiidsmifl
..zum Steinadler"

am H a u p t p l a t z e :

Kchte Luurniiii-Maroni, Härin^e, frniizö.sisclien und Kremser Stuf,
so wie Irische Südfrüchte etc. etc.

Indem icli meinen geschätzten p. t. Kunden die billigste und.
solideste Bedienung zusichere, ersuche um zahlreichen Zuspruch.

(2631-2) I* Mikusch.

! x̂ ^̂ '̂ WW^ Ms)I^'8 ^3^T^z^

W W Seldlch-Pulver.
Central.Versendungs-Dcjwt: A^othcke „zum S'wrch" in Wicn.

V^Hr" 2«»n «lQ«»«>»e««^. Jede Schachtel der vo» »nir erjengten T c i d l i h - P u l v e r und jede», dic cin;el»le
PulverdosiS «mschlieftenden Pap ie r ist meine ämtl lch deponirt».' Schutzmarke aufaedrNckt.

Preii< einer versiegelten Originalschachtel 1 fl. 25 kr. üst. W. — Gebr.iuchs-Anweisling iu allen Sprachen.
Diese Pulver behanplen durch ihre auszerovdcutliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirlsamleit nuter sämmtlichen bisher

bekannten Han^arzeneieu unbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans allen Thrilen des grossen Kaiserreiches nnö vor-
liegende Daulsagnngi«schreibc!i die detaillirten îachweisungen darbielen. daß dieselben bei habi tuel ler Verstopfung, Nnver-
banlichteit und So dbrei iucn, ferner bei Kräinftsen, N i r r r n l r a n l h e i t cn, Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen
Kopfschmerzen, V lntcongest ioncn, gichtart igcu G l iedcr -A f feeti ouen, endlich liei Anlage ;nr Hysterie, Hl)pochon-
d r i r , audanerndem Brechreiz n. s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden mid die nachhaltigsten Heilrrsnltatc lieferten.

^ l p ^ ^ r l i ^ l » ' " i i a i b a c h bei Herrn ^ Ü N » ^ I , » , M « ^ « ' . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r ;
^ l » l V l ! N l l z l . / , ' o , ! 2 ^ / und «e/,,)<?,l/l,>/^-. — G u r k f e l d : /<>/t^/. / j ,w i , / ie .v . - G u t t s c h e e : ./„,v. /»>ett.

— K r a i n b u r g : ^ V b . ^ ' c / i t t l / n / ^ ) Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : . / , ^ / ' ttl!/</,««««. —
W i p p a c h : ^l«/^. />e / ie^> .

Durch obige Firnici ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch Leberthran Oel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e Mcd i c i na l l h ran ans Bergen in Norwegen.

Jede Voute i l l c ist zum Unterschied uon andern ^ebcrthransurtrn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Pre iö cinrr gcmzcn Bonte i l le nebst Oebrauch^anweisnng 1 sl. «0 kr. , einer halben 1 fl. Ust. W .

D a ß echte D o r s c h - V c b e r t h r a n - v c l w i r d m i t dem besten C'rfolg angewendet bei V r n s t - nnd L n n g c n l r a n t h e i t e n ,
S c r o p h r l n und R a c h i t i s . C'ö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Le iden , so wie chronische H a n t a n « s c h l a g e .

Diese reinste und wirksamste al lcr Leb r r th ra i i -So r teu w i r d durch die sorgfältigste E insammlnng und Aniicheidnua. vou Dorsch-
fischen cieN'ouuen, jedoch durchaus leiner chemischen Behand lung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l i i s s i g l r i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g e s c h w ' ä c h l c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e f i c a n s d e r
H a u d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » ??U« lH l l 8

( 3 ^ ^ " 1 6 ) Apotheker und Fabr ikant chemischer Produ l te i n W i c u .

Mle66lMl!
Mit dieser hübschen uud oft bewährten Olücl̂ devisc empfehle ich znm Preise von nur

2 Gulden fllr l! Stncl inclusive Steinpel
' 0 „ „ 3 „
20 ,. „ 1l „

Promesseu auf K^V4er Staatslose aus deu Serien
134, 228, 956, 1154, 1912, 2008, 2050,

2364, 2436, 2704, 3838.
D i e O e w i n n z i c h u n g f i nde t fchon S a m s t a g d e n l . D e c e m b e r h i n ' i n W i e n

statt, n » d ist der H a n p l t n s f ^ r diesei>mal

« » « , « « « Gulden. l><77 i)
Aufträge cm? den Provinzen mit Veifilgnng dcö Betrages lverden prompt anögrfilhrt.

Ans Wunsch eryält mau die amtliche Ziehungsliste, so wie die gewonucneu Gelder allsogleich
zugesandt. M a u biete dem Gliiekc die H a u d !

^«illill 'ä t . iM l l < l t , W i e n , Wollzeilc 9.

( 2 6 1 3 - 3 ) Nr. 6987.

Dritte crcc. Feilbietung
und

Curatorsbestellung
Vom f. k. Bezirlöamte Plliinüsi alö

Gerichl »vird im Nmhl)a»,>s^! ^ m Ediclc
ucm Z. August r>. I , . Z . 3344 . iu der
Olcculioussachc des ^or<»z M^ticic oou
Zirkliiz ^e^eii Andreas MlNiclc uon lc>lt
I»lo. 108 ft. 28 kr. ̂  >. c l'ckcunit ^rnnichl,
o,iß zur ̂ meilcu Nsnlf'ill ' letun^stags,,^!!,^
kein Kauflustiger rrschicucn ist, we^lialli

a in I I . D e c e m b e r 1 8 U 0
; l i l drillen Tliqsl'hiiüg gcschriltsi, wcrdsii
wi ld. NiUcr Emcm u'ur^c dein uiü'eklilnil
wo bcfindlilhc» Gläi<l>i>ilr Simon Ml>li .
i,ö Hcrr Adolf Obicsli von Zlrkuiz zum
Clll'n!l»i- tt«l ncluin l'lstrllt.

K. k. V^irköaml Pianino <i!s Gcrichl.
<im 13. Novsml'cr 1866.

(2570-3) Nr. 3350.

E d i c t
zur Ei l lblrnf l ln^ der Vcrllissenschcifl^Glml'
diger deö uclslorliciien NelUitli!lnl,esitzc>s

F r a n z S k «i r j a uon Gii lo'. ' l ' l i l '
(LtilN'chli).

Von dcm k. k. Vc;ills.imtc N.'sseüfuß
li!s Geiich! werden dlejciu^sn, welche lils
Gläül'i^er an Me PerlasselischM't dcö am
7, September 1866 ol'.ie Teslamliil ucr-
slorl'.'ücn Ne.-llilälelchesipcrö Franz Skaija
oo» Grilouhril) (Stsasch.,) cinc Förderin!^
z>« stcUsN hadcn. angefordert, bei dicsci»
Gerichte zur Aiunsldilüg nnd Darlhml»l1
ihrer Anspinche dcn

5), D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vmmil iag 9 Uhr. zn erscheiucn ot>er bis
dahii, ihr Gestich schriftlich zn nl'errcicheu,
widri,ie»6 dcnseldln an dic Verllisscuschafs,
wenn sie durch Bezahln»^ der angemeldete!»
Fordlrnngen erschöpft wnrds, kein weiterer
Anspllich ziiständc, a!ö insi'ftrilc ihncn ei»
Pfandrecht gebuhlt.

K. k. Vez,rlöamt NassenfnL als Gc<
richt, am 15. September 1866.

Hngekommeue Fremde.
Am 24. Novbr.

S t a d t '2U i e n.
Die Herren.' Se l. Hoheit Erzherzog Ernst;

Graf Nimlisch, l. l, Kämmerer, und Fnchs, Stn-
dent, von Graz —- Titz, Ingenieur, mid Kofler,
Privat, von Wicn. — Earli, Hllndcli«man>l, voll
Trieft. — Zaiser, Privat, voll Onrlfcld.

E i e p h a l, t.
Die Herren: Radl, Kaufmauu, von Pouo-

Ul<'- — ZalüUli, BauuiKeriiehincr, von Ratschach-
^- Mayer, k. t, Hanplmauu, au« llngaru. -^
,Hatlulla, Handelsmann, vou (i'altaro.

M o h v e »,.
Herr Harda, Privat, von Graz.

B a i s e r v o » O e s t e r r e i c h .
Die Herren: Tom^n-, Jurist, von Graz. - "

Mally, ^edcrhändlcr, vau 9ieumartll. — Mittel
hanser, Privat, oon Wicn.

Am lil). Vioubr.
S t a d t W i e n .

Dir Herren: Vrodnil, Fabrilöbesitzer, voil
Natschach, — Hahn, Aacut, von Wien. — FoU-
tane, Fadricant, und «Varia, Doctor der Rechte,
von Graz

E l e p h a n t .
Die Herren: Mcrli, Kansinann, und Einia-

bori, Handelsnlann. von Trieft. —Haschner, Han-
delsagent, von Wien, Iahn, Handlungörcise"-
der, vou Grei. — Zagoda, von Dobernic

M o h v e „ .
Die Herren: Farlaö, Prakticant, von AgralN.

— Trevisau, Hnndluugll-Commis, von Cilli.
. « a i s o r v o n O e s t e r r e i c h .
Herr Schwab, von Cilli.

U n s l o N ^ s t s ^ t M i e « , 51, November. Die Börse war im Ganzen genommen filr Fonds nnd Acticn, wenige Anönahmen abgerechnet, etwa« matter. Devisen und Valuten wurden z"l
^ l U t ^ U p ^ z M i i . tanm veränderten Notiz umgesetzt. Geld flüssig. Geschäft sehr limilirt. . ^ ^ .

veffent l iche Schu ld .

In ü, W, ,„, 5pCt. fi!r 100 fl. 53.90 54.—
I u üsterr. Währnng stenerfrci 5«.40 50.«l0
Steueranl. in ü. W. U. I . 18N4

zu bpCt. 8825 8«.5,0
Sill'rr-Änlrhen vou 1864 . 75.— 75.50
Silbcranl. 18<>5(Frcs.) rilchahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. fltr 100 fl. 7^.— 78.25
Nat.-plnl.mit^ä>,,-<«o!iP.zu5'/ 67.l<» «7 20

„ „ „Apr.tzoup. „ 5 ,5 ii«.90 «7.—
MttalliqueS . . . „ 5 „ 5«.40 li8,t>0

drtto mlt Mai-Coup. . , ' , 5 . , f,9.7(» 5l<'.»0
b.tto . - ' ' " ^ , . 5050 f.I —

Mit Virlos, v. I . loo» . . . 151.25 15>I 75
„ „ 1854 . . . 75 25 7.V5N

i860 zu 500 st, 80 W W.70
" " " ' 18<;0 „ 100, . 89.25 X'.<.5<)
" " " " ,864 , ?3.W 7 4 . . .

E°m°>Reutk'.'.sch, zu ̂ 2 l.. »u«lr. 18.50 1«.._
L d e r H r o n l ä n d t r (sür 100 ft.)

Orundtntlasiungsobllgatlontu.
Nicd<r-O.fttrrnch . . zu b°/. 8450 8 5 . -
Ob,r-OeNerr.ich ^ . ^ ' _ ^ 2 , ' . _ ^ ? 2 H . - . ^ ^ ' .

(»,lb Waar,
Salzburg . . . . zub' / . 85.— - . —
!'öw,!,n . . . . ,. b „ 83.— 84 —
^iähr,n . . . . „ 5 „ 79.50 8050
Schlesien . . . . „ 5 ., 8?.- - 8,̂  —
S t e i e r m a r t . . . . „ 5 „ 83.— 85. -
lm.Mn 5 „ 72.— 72.50
Temsser-Aanat . . „ 5 .. 7 l .— 71.75
C' vatic» l»nd SlüVouien ,, 5 „ 75 — — —
<5>«lizien , 5 „ «7.— K7.75
Sisbcnburgcll . . . „ 5 „ 65si<) 66.—
Vull'wina . . . . „ 5 .. «5.50 66.—
Uug. m. d. B.-E. 1867 „ 5 „ 6 8 . - 68.50
Tcm.V.m. d. V.-C.1867,, 5 ., 67,50 6 8 . -

A c t i e n (pr. Stück.)

Ncilionalbans 716. 718,—
«. sstrd.-Nordb. z. 1000 fl. (5. M.15I7 -1520 —
Tredit-Nussalt ,ü 200 si. d. W. 152.70 152.90
w. ö. Vscom.'Gc,. <,. 500 6. 5. W.613 — 615 -
E.-<5.-O.z.200 >l. CM. 0. 500 <ir. 205.80 206.—
Kais. El!,'.- A. zu 200 N. EM. 131.5« 131.75
Eud.-nordd.Verb-A.2<»0 ., N4.25 114.75
E!>b.Wt-.l.,v.n u.c..it.«.200fl.209.— 209.!0

Veld W„ar,
Äal.Karl-«,ldw.-V.z.200sl.(§M.218 50 219.—
Aühm. WlNl'ahn zu 200 fl. . '56 50 »5?.—
Oeft.Don.-Damvjsch.-Gcs. Z « 465.— ^67. -
Orftcrreich. Lloyd m Tril'1 Z " 183, - 1^6. -
Wien. Da»,pf>!l.-Altg.500fl.ö.Ä: 485 - 490. -
Pister Klttcudrückl . . . . 338 . - 34<».
Auglo-Austria Ban! zu 200 fl. 79 — 79.75
Weinberger Ecrnowitzer Acticn . 185.— 185.50

«Pfandbriefe (für 100 ti.)
Nationals 10jl'l)rige v. I .
bans au, 1857 zu . 5°/«. 105.— __.._
(5. P>, j vlrlosl'arc 5 „ 94 50 94.8U

Natiuuall'.aus ü. W ucrloöb.5 „ 90— 90.15
Unq. Äod. «ircd.-AiiN. ^1 5'/, „ 82 50 83.—
M g . öst. Bodcn-Eredit-Austalt

vcrloöbar zn 5"/« iu Silber 101.50 102.50
i.'ose » r . Stück.)

Ercb.'Änst. f. H.».G.zu100si.>'.W.129,25 129 50
Dc>n.'Dmvfsch.-G.zu100st.CM. 80.50 8 ! . -
Kiadtssll». Oitn „ 40 ,. ö. W. 23.— 24—
Ejl.rhazy „ 40 „ «5.M. . . . - ^ , —
Salm .. 40 „ „ 28.50 29 —
Palfiv . .40 ., .. 2 l . - 22 —

Cl.ry .. 40 f l , <l.M. . 24. -25.^7
St. Onnis .. 40 , .. . 2325 2 ^
Wnidisch.i'äi) ., 20 1«,50 19- "
Wdld^i» .. 20 „ „ . 1 9 . - 20-^
K^l.v.ch „ 10 ., .. . 1 2 . - l ^ ^
Nudolf-Stistung 10 „ „ . 1 2 - 1 " "

Wechsel. (3 Monate-

Au^'durq für 100 ss. südd. W. 107. - 1 ^ ^
Fr.uffurt a. M. 100 st. dctto 107,15 107.^
Haml'mq, für 100 M.nl Va.no 95,25 " - ^
London für 10 Pf. Sterling . 12? 50 1 ^
Paris. fü> 100 Fr.mls . . . 50.70 N-»'

^ o u r s d « Geldsorten.
G,ld Waa"

K. Mün^Dulattn 6 <I. 6 lr. 6 ii. 7
NapolcouSd'or . 10 „ 21 „ 10 ,. ^ "
Ruff. Imperials . 10 .. 54 .. 10 .. 5-> "
VcriMsthaler . 1 .. 89; . 1 » A "
Silber . . 126 .. 50 .. 126 ., ?5 "

Kramischc Grundeutlastui^gs- Obligationen, 'l t'
vatnlltirun«: 52 Geld.^6 W a ^ ^ -

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g u a z v . K l c i n m n y r u n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


